
 

 

Pressemitteilung 
12. November 2018 

 

„Europa wohin? Zwischen Nationalismus, Trump und China“  
Zeughaus-Gespräch mit Prof. Dr. Ursula Münch, Rolf Dieter 
Krause und Dr. Rüdiger Lentz 
M0ntag, 19. November 2018, 18 Uhr im Deutschen Historischen Museum 
 
Eine zerstrittene EU in der Flüchtlingsfrage, Nationalisten auf dem Vormarsch, der 
bevorstehende Brexit, ein drohender Handelskrieg mit den USA, die USA nach den 
Midterm-Wahlen, ein schwieriges Verhältnis zu Putins Russland, die Weltmacht 
China als Partner oder Bedrohung. Ist Europa führungslos? Wohin steuert Europa? 
 
Darüber diskutiert Ulrich Deppendorf, Vorsitzender des Museumsvereins und 
Leiter des ARD-Hauptstadtstudios a.D., im Zeughaus-Gespräch mit Prof. Dr. 
Ursula Münch, Direktorin der Politischen Akademie, Tutzing, Rolf Dieter Krause, 
ARD-Studioleiter Brüssel a.D., und Dr. Rüdiger Lentz, Leiter des Aspen Institute, 
Berlin.  
 
 
Veranstaltungsort: 
Zeughaushof des Deutschen Historischen Museums  
Unter den Linden 2, 10117 Berlin  
Der Zugang zum Zeughaushof erfolgt über den Haupteingang des Deutschen 
Historischen Museums.  
 
 

Ansprechpartnerin und Anmeldung: 

Frau Maríon Bayer 

Leiterin der Geschäftsstelle des Museumsvereins  

museumsverein@dhm.de oder 030 20 30 4-710 (10 – 14 Uhr) 

 

Ulrich Deppendorf steht gerne für Interviewanfragen zur Verfügung. Bitte wenden 

Sie sich an Maríon Bayer. 
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